
LANDRATS-SESSION VOM 14. November 2012
______________________________________________

Sitzung des Landrats vom Mittwoch, 14. November 2012, 08.00 Uhr, im Rathaus zu 
Altdorf

Vorsitz: Landratspräsidentin Marlies Rieder, Altdorf

Protokoll: Ratssekretärin Kristin Arnold Thalmann, Altdorf

Entschuldigungen: Ruedi Cathry, Schattdorf
Remo Christen, Hospental
Walter Gisler, Erstfeld (Nachmittag)

Beratungsgegenstände

Siehe Beilage
1 Einberufung des Landrats vom 24. September 2012 (bereinigte Traktandenliste, Stand 

5. Oktober 2012)

Geschäfte

1. Neue parlamentarische Vorstösse

Allfällige Einreichung und Begründung neuer parlamentarischer Vorstösse

2. Detailberatung und Beschlussfassung

2.1 Kredit für die Sanierung des Wärmeverbunds Brickermatte

Baukommission und Regierungsrat Markus Züst, Vorsteher der Baudirektion, Altdorf

2.2 Kredit für den Kantonsbeitrag an das Kolonkarzinom-Screening-Programm Uri

Gesundheits-, Sozial- und Umweltkommission und Regierungsrätin Barbara Bär, 
Vorsteherin der Gesundheits-, Sozial und Umweltdirektion, Altdorf
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2.3 Rechenschaftsbericht über die kantonale Verwaltung in den Jahren 2010 und 2011

Staatspolitische Kommission und Landammann Josef Dittli, Vorsteher des 
Landammannamts, Attinghausen

2.4 Rechenschaftsbericht über die Rechtspflege im Kanton Uri in den Jahren 2010 und 
2011

Staatspolitische Kommission und Rolf Dittli, Präsident des Obergerichts Uri, Altdorf

3. Schriftliche jährliche Berichterstattung der Kommissionen; mit Diskussion

3.1 Interparlamentarische Geschäftsprüfungskommission des Konkordats der 
Zentralschweizer BVG- und Stiftungsaufsicht (ZBSA)

4. Parlamentarische Vorstösse

4.1 Motion Bernhard Walker, Isenthal, zur Integration des freiwilligen Kindergartens in die 
Primarstufe; Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit

4.2 Motion Markus Holzgang, Altdorf, für ein regionales Sportzentrum unteres Reusstal; 
Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit

4.3 Motion Alois Arnold (1965), Bürglen, für eine Standesinitiative zur massvollen 
Umsetzung des neuen Gewässerschutzgesetzes; Beratung und Beschlussfassung 
über die Erheblichkeit

4.4 Parlamentarische Empfehlung Paul Jans, Erstfeld, zu "Marschhalt bei der Umsetzung 
der Änderungen des eidgenössischen Gewässerschutzgesetzes"; eventuelle Beratung 
und Beschlussfassung über die Überweisung

4.5 Postulat Paul Jans, Erstfeld, zur Förderung des Hotelkredits im Kanton Uri; eventuelle 
Beratung und Beschlussfassung über die Überweisung

4.6 Parlamentarische Empfehlung Dr. Toni Moser, Bürglen, zu Tarifsicherheit in der Phy-
siotherapie; eventuelle Beratung und Beschlussfassung über die Überweisung
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4.7 Interpellation Georg Simmen, Realp, zu Schutz- und Nutzungskonzept erneuerbare 
Energien im Kanton Uri (SNEE); negativer Entscheid des Korporationsrats Uri; 
eventuelle Beratung

5. Fragestunde

_________________

Eröffnung der Sitzung

Landratspräsidentin Marlies Rieder, Altdorf, begrüsst zur November-Session. Sie erwähnt 
verschiedene Anlässe, die sie oder Mitglieder der Ratsleitung seit der letzten Session 
besucht haben. Mit dem Hinweis auf eine chinesische Weisheit, wonach eine Freude hundert 
Sorgen vertreibt, eröffnet sie die Sitzung.

Geschäftsliste

Die Geschäftsliste wird genehmigt.

Geschäfte

1. Neue Parlamentarische Vorstösse

1.1 Nr. 115 L-151 Motion Patrizia Danioth Halter, Altdorf, zu Aufenthaltsraum und 
Studierarbeitsplätze an der Kantonalen Mittelschule Uri

Siehe Beilage
2 Text der Motion vom 14. November 2012 mit Begründung

1.2 Nr. 116 L-362 Motion Christian Arnold, Seedorf, zur Änderung der Geschäftsordnung 
des Landrats (Art. 111)

Siehe Beilage
3 Text der Motion vom 14. November 2012 mit Begründung
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1.3 Nr. 117 L-721 Motion Dr. Toni Moser, Bürglen, für mehr Verlässlichkeit und 
Mitsprachemöglichkeit der Bevölkerung bei der Verbilligung der 
Krankenkassenprämien

Siehe Beilage
4 Text der Motion vom 14. November 2012 mit Begründung

1.4 Nr. 118 L-639 Parlamentarische Empfehlung Alex Inderkum, Schattdorf, zur 
Veröffentlichung einer Liste der im Kanton Uri tätigen Komplementär-Therapeutinnen 
und
-Therapeuten mit Qualitätslabel EMR auf www.ur.ch

Siehe Beilage
5 Text der Parlamentarischen Empfehlung vom 14. November 2012 mit 

Begründung

1.5 Nr. 119 L-151 Interpellation Céline Huber, Altdorf, zu Wintersportzentrum in Andermatt

Siehe Beilage
6 Text der Interpellation vom 14. November 2012 mit Begründung

Die Erstunterzeichnerin bzw. der Erstunterzeichner begründet den jeweiligen Vorstoss. 
Die Motion Christian Arnold, Seedorf, zur Änderung der Geschäftsordnung des Landrat 
geht zur Beantwortung an die Ratsleitung. Die übrigen Vorstösse gehen zur 
Beantwortung an den Regierungsrat.

2. Detailberatung und Beschlussfassung

2.1 Nr. 120 L-150 Kredit für die Sanierung des Wärmeverbunds Brickermatte

Siehe Beilagen
7 Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 2. Oktober 2012
8 Antrag der landrätlichen Baukommission vom 22. Oktober 2012

2.11 Eintreten

Stefan Tresch, Silenen, beantragt, auf das Geschäft einzutreten. Den gleichen Antrag 
stellen Daniel Furrer, Erstfeld, Toni Infanger, Bauen, Christoph Schillig, Flüelen, und 
Georg Simmen, Realp.
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Eintreten wird beschlossen.
2.12 Detailberatung

Keine Bemerkungen.

2.13 Beschluss

Der Landrat beschliesst mit 56:2 Stimmen bei 2 Enthaltungen:

Für die Sanierung des Wärmeverbunds Brickermatte wird ein Verpflichtungskredit von 
1'725'000 Franken bewilligt. Davon sind 100'000 Franken neue Ausgaben, während die 
restlichen 1'625'000 Franken als mittelbar gebundene Ausgaben gelten.

2.2 Nr. 121 L-630 Kredit für den Kantonsbeitrag an das Kolonkarzinom-Screening-Pro-
gramm Uri

Siehe Beilagen
9 Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 18. September 2012
10 Antrag der landrätlichen Gesundheits-, Sozial- und Umweltkommission vom 

22. Oktober 2012

2.21 Eintreten

Peter Tresch, Göschenen, beantragt, auf das Geschäft einzutreten. Den gleichen 
Antrag stellen Petra Simmen, Altdorf, Nicole Cathry, Altdorf, Dr. Toni Moser, Bürglen, 
und Dr. Heiner Göldi, Schattdorf.

Eintreten wird beschlossen.

2.22 Detailberatung

Keine Bemerkungen.

2.23 Beschluss

Der Landrat beschliesst mit 56:3 Stimmen bei 1 Enthaltung:
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Für das Kolonkarzinom-Screening-Programm Uri 2013 bis 2015 wird ein 
Verpflichtungskredit im Betrag von total 405'000 Franken bewilligt.

2.3 Nr. 122 L-362 Rechenschaftsbericht über die kantonale Verwaltung in den Jahren 2010 
und 2011

Siehe Beilagen
11 Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 8. Mai 2012
12 Antrag der Staatspolitischen Kommission vom 22. Oktober 2012

2.31 Eintreten

Herbert Enz, Schattdorf, beantragt, auf das Geschäft einzutreten. Den gleichen Antrag 
stellt Markus Zurfluh, Attinghausen.

Eintreten wird beschlossen.

2.32 Detailberatung

Alf Arnold Rosenkranz, Altdorf, beantragt, die Motion Armin Braunwalder, Erstfeld, für 
ein "2000-Solardächer-Programm" nicht abzuschreiben.

Der Antrag wird mit 30:28 Stimmen bei 3 Enthaltungen angenommen.

Alf Arnold Rosenkranz, Altdorf, beantragt seine Parlamentarische Empfehlung, zum 
NEAT-Halt auch für Fahrgäste aus Nid- und Obwalden nicht abzuschreiben.

Der Antrag wird mit 34:26 Stimmen bei 1 Enthaltung angenommen.

2.33 Beschluss

Der Landrat beschliesst:

1. Der Rechenschaftsbericht über die kantonale Verwaltung des Kantons Uri für die 
Jahre 2010 und 2011 wird einstimmig genehmigt (61 Stimmen).

2. Einstimmig werden die folgenden parlamentarischen Vorstösse auf den 1. Januar 
2012 als formell und materiell erledigt abgeschrieben (61 Stimmen):
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- Motion Alois Arnold, Unterschächen, zur Prüfung eines Erweiterungsbaues für 
ein Bürogebäude in der Brickermatte

- Motion Armin Braunwalder, Erstfeld, für eine Standesinitiative zur rascheren 
Verlagerung des alpenquerenden Güterverkehrs auf die Schiene

- Motion Alf Arnold Rosenkranz, Altdorf, für eine Standesinitiative gegen 60-
Tönner-Lastwagen

- Postulat Markus Holzgang, Altdorf, zur Inbetriebnahme des 
Regionalbahnhofes Uri vor 2015

- Parlamentarische Empfehlung Tumasch Cathomen, Bürglen, Aufhebung des 
Beschlusses des Regierungsrats zur Besetzung von Kommissionen

- Parlamentarische Empfehlung Dr. Franz-Xaver Brücker, Altdorf, zur 
Aufhebung einer regierungsrätlichen Weisung

- Parlamentarische Empfehlung Markus Holzgang, Altdorf, zu einem regionalen 
Sportzentrum unteres Reusstal

- Parlamentarische Empfehlung Armin Braunwalder, Erstfeld, zu "Nationales 
Ersatzprogramm für Elektroheizungen"

- Parlamentarische Empfehlung Paul Bennet, Andermatt, zum Besuch des 
Gymnasiums Kloster Disentis durch Schülerinnen und Schüler aus dem 
Urserntal

- Parlamentarische Empfehlung Toni Epp, Silenen, zu "Individueller 
Fremdsprachen-Unterricht auf der Oberstufe"

2.4 Nr. 123 L-361 Rechenschaftsbericht über die Rechtspflege im Kanton Uri in den 
Jahren 2010 und 2011

Siehe Beilage
13 Antrag der Staatspolitischen Kommission vom 22. Oktober 2012

Die Landratspräsidentin begrüsst Obergerichtspräsident Rolf Dittli. Sie weist darauf hin, 
dass gestützt auf die neue Geschäftsordnung des Landrats der Obergerichtspräsident 
den Rechenschaftsbericht über die Rechtspflege zum ersten Mal selbst im Rat vertritt.

2.41 Eintreten

Herbert Enz, Schattdorf, beantragt, auf das Geschäft einzutreten und den Bericht zu 
genehmigen. Den gleichen Antrag stellt Paul Jans, Erstfeld.

Obergerichtspräsident Rolf Dittli ersucht den Rat, den Rechenschaftsbericht zu 
genehmigen.
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Eintreten wird beschlossen.
2.42 Detailberatung

Keine Bemerkungen, die zu Beschlüssen führen.

2.43 Beschluss

Der Rechenschaftsbericht über die Rechtspflege im Kanton Uri in den Jahren 2010 und 
2011 wird einstimmig genehmigt (61 Stimmen).

3. Schriftliche jährliche Berichterstattung der Kommissionen; mit Diskussion

3.1 Nr. 124 L-721 Interparlamentarische Geschäftsprüfungskommission des Konkordats 
der Zentralschweizer BVG- und Stiftungsaufsicht (ZBSA)

Siehe Beilage
14 Bericht zur Geschäftsprüfung 2011 der Interparlamentarischen 

Geschäftsprüfungskommission (IGPK) an die Parlamente der 
Konkordatskantone der Zentralschweizer BVG- und Stiftungsaufsicht (ZBSA) 
vom 5. Juni 2012

Peter Tresch, Göschenen, beantragt, den Bericht zur Kenntnis zu nehmen.

Der Landrat nimmt den Bericht einstimmig zur Kenntnis (61 Stimmen).

4. Parlamentarische Vorstösse

4.1 Nr. 125 L-151 Motion Bernhard Walker, Isenthal, zur Integration des freiwilligen 
Kindergartens in die Primarstufe; Beratung und Beschlussfassung über die 
Erheblichkeit

Siehe Beilagen
15 Text der Motion vom 26. Oktober 2011
16 Antwort des Regierungsrats vom 2. Oktober 2012

Der Motionär beantragt, die Motion erheblich zu erklären. Der Rat diskutiert.

Nach der Diskussion wird die Motion mit 54:7 Stimmen erheblich erklärt.
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4.2 Nr. 126 L-151 Motion Markus Holzgang, Altdorf, für ein regionales Sportzentrum 
unteres Reusstal; Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit 

Siehe Beilagen
17 Text der Motion vom 6. Juni 2012
18 Antwort des Regierungsrats vom 4. September 2012

Der Motionär beantragt, die Motion erheblich zu erklären. Der Rat diskutiert.

Nach der Diskussion wird die Motion mit 48:12 Stimmen bei 1 Enthaltung erheblich 
erklärt.

4.3 Nr. 127 L-630 Motion Alois Arnold (1965), Bürglen, für eine Standesinitiative zur 
massvollen Umsetzung des neuen Gewässerschutzgesetzes; Beratung und 
Beschlussfassung über die Erheblichkeit

Siehe Beilagen
19 Text der Motion vom 4. April 2012
20 Antwort des Regierungsrats vom 2. Oktober 2012

Der Motionär beantragt, die Motion erheblich zu erklären. Der Rat diskutiert.

Nach der Diskussion wird die Motion mit 31:26 Stimmen bei 3 Enthaltungen erheblich 
erklärt.

4.4 Nr. 128 L-630 Parlamentarische Empfehlung Paul Jans, Erstfeld, zu "Marschhalt bei 
der Umsetzung der Änderungen des eidgenössischen Gewässerschutzgesetzes"; 
eventuelle Beratung und Beschlussfassung über die Überweisung

Siehe Beilagen
21 Text der Parlamentarischen Empfehlung vom 31. August 2012
22 Antwort des Regierungsrats vom 2. Oktober 2012

Landrat Paul Jans, Erstfeld, beantragt Diskussion und stellt den Antrag, die 
Parlamentarische Empfehlung zu überweisen. Diskussion wird beschlossen. Der Rat 
diskutiert.
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Nach der Diskussion beschliesst der Landrat mit 31:27 Stimmen bei 2 Enthaltungen die 
Parlamentarische Empfehlung zu überweisen.

Vinzenz Arnold, Schattdorf, beantragt, die Abstimmung zu wiederholen.
Der Antrag erhält mit 32:27 Stimmen (1 Enthaltung) nicht die erforderliche 
Zweidrittelsmehrheit. Die Abstimmung wird somit nicht wiederholt.

4.5 Nr. 129 L-330 Postulat Paul Jans, Erstfeld, zur Förderung des Hotelkredits im Kanton 
Uri; eventuelle Beratung und Beschlussfassung über die Überweisung

Siehe Beilagen
23 Text des Postulats vom 24. Januar 2011
24 Antwort des Regierungsrats vom 2. Oktober 2012

Landrat Paul Jans, Erstfeld, stellt den Antrag, das Postulat zu überweisen.

Das Postulat wird mit 58:1 Stimmen bei 1 Enthaltung überwiesen.

4.6 Nr. 130 L-721 Parlamentarische Empfehlung Dr. Toni Moser, Bürglen, zu 
Tarifsicherheit in der Physiotherapie; eventuelle Beratung und Beschlussfassung über 
die Überweisung

Siehe Beilagen
25 Text der Parlamentarischen Empfehlung vom 5. September 2012
26 Antwort des Regierungsrats vom 2. Oktober 2012

Landrat Dr. Toni Moser, Bürglen, beantragt Diskussion und stellt den Antrag, die 
Parlamentarische Empfehlung zu überweisen. Diskussion wird beschlossen. Der Rat 
diskutiert.

Nach der Diskussion beschliesst der Landrat mit 46:13 Stimmen bei 1 Enthaltung, die 
Parlamentarische Empfehlung nicht zu überweisen.

4.7 Nr. 131 L-750 Interpellation Georg Simmen, Realp, zu Schutz- und Nutzungskonzept 
erneuerbare Energien im Kanton Uri (SNEE); negativer Entscheid des Korporationsrats 
Uri; eventuelle Beratung

Siehe Beilagen
27 Text der Interpellation vom 3. Oktober 2012
28 Antwort des Regierungsrats vom 30. Oktober 2012
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Georg Simmen, Realp erklärt sich teilweise befriedigt von der Antwort des 
Regierungsrats.

5. Fragestunde

Es stellten Fragen:

- Oswald Zielger, Seelisberg, zur Ausbreitung des Asiatischen Laubholzbockkäfers. 
Baudirektor Markus Züst, Altdorf, beantwortet die Frage.

- Thomas Huwyler, Altdorf, zum Vorgehen der Urner Kantonalbank, gegenüber von 
Schweizer BürgerInnen, die im Ausland leben, Kontokündigungen auszusprechen. 
Landammann Josef Dittli, Attinghausen, beantwortet die Frage.

Schluss

Landratspräsidentin Marlies Rieder, Altdorf, dankt allen für das engagierte Mitdenken und 
Mitgestalten der Session. Sie weist auf die Dezember-Session hin und wünscht allen einen 
besinnlichen Advent. Damit schliesst sie die Sitzung.

Schluss der Sitzung: 15.15 Uhr

6460 Altdorf, 19. November 2012

Die Präsidentin:

Die Protokollführerin:

28 Beilagen erwähnt


